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Uster, 16. Dez. 2023 

NEWSLETTER 3/23 

Liebe Leute vom Verein Blühpatenschaften Uster  

Vor Ende Jahr möchte ich mich nochmals kurz bei Euch melden – mit 
einem Überblick zu den vergangenen drei Monaten und einem Ausblick 
aufs neue Jahr. 

Politik: Der Biodiversität weht grad ein steifer Wind entgegen: Wie Ihr 
gelesen habt, lehnte der Ständerat am 11. Dezember den bereits stark 
abgeschwächten Gegenvorschlag zur Biodiversitätsinitiative 
(www.biodiversitaetsinitiative.ch) ab. Damit werden wir 
Stimmbürger*innen nächstes Jahr über die Vorlage abstimmen können.  

Zudem wurde die 3.5 %-Anforderung für Biodiversitätsförderflächen auf 
Äckern zum zweiten Mal vertagt, diesmal auf 2025 – zum Ärger vieler 
Bauern, die sich bereits darauf eingestellt haben. 

Wir werden selbstverständlich auch im neuen Jahr das Thema 
Biodiversität auf Ustermer Landwirtschaftsbetrieben weiter unterstützen. 
Sei es direkt durch Feld- und Pflegeeinsätze, sei es durch öffentliche 
Veranstaltungen.  

Chronik: Oktober bis Dezember 2023:  



14. Oktober Apfeldegustation mit Göpf Mülli auf der Burg, 24 
Teilnehmer*innen. (s. pdf REGIO Anhang) 

 

28. Okt. Arbeitseinsatz Brombeer-Hecke Sulzbach, 16 
Teilnehmer*innen. Gemeinsam mit GNVU, Verein 
Konkret und Stadt Uster. (s. pdf REGIO Anhang) 

 

06. Nov. Veranstaltung „Biodiversität in der Landwirtschaft“ am 
Beispiel eines erfolgreichen Projektes in Möhlin, mit 
Referent Markus Kasper; 30 Besucher*innen. (s. pdf 
„Schweizer Bauer“ Anhang) 



 

 

11. Nov. Arbeitseinsatz Hecke Sulzbach, (Forts.), 3 Teilnehmer  
unseres Vereins plus 3 „Zivis“ vom Verein Konkret. 

09. Dez. Einsatz mit Göpf Mülli und der Obschnittgruppe im 
Brachtürli, Niederuster. 

 

Generalversammlung 24: 

12. Feb. 2024  19 – 20.45 h: GV in der Bibliothek Uster.  

Einstiegsreferat von Martin Graf zur Halbzeit des Projekts ZiBiF, 
„Zielorientiert Biodiversität in der Landwirtschaft“; welche Erfahrungen zu 
ZiBiF gibt es? Ist mehr Eigenverantwortung der Landwirt*innen der 
bessere Hebel zur Förderung der Biodiversität?  

19.45 Apéro riche 

20.15 h ordentliche GV-Geschäfte (GV-Unterlagen folgen im Januar). 

 

Das Jahresprogramm 2024 (bis Sept. 24) liegt diesem Mail bei. 

Mit unseren allerbesten Wünsch für besinnliche Weihnachts- und 
Festtage.  

Mit herzlichen Grüssen, im Namen des ganzen Vorstands! 

Stefan Hartmann  


